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Wenn die Sonne lacht, macht 
Minigolf doppelt Spaß. Man ist 
an der frischen Luft und unter 
Freunden, der Wettkampf fordert 
einen, überfordert keinen. Mini-
golfsport ist Präzisionssport, 
manchmal braucht man ein biss-
chen Glück, halt wie im richtigen 
Leben auch. Der Zugang zu 
unserem Sport ist denkbar ein-
fach. Man braucht kein Super-
athlet zu sein (jeder kann Mini-
golf, jeder kann es zumindest 
versuchen), man braucht keine 
Ausrüstung (sie ist schon da und 
mit wenig Geld hat man eine 
eigene), mit ein klein wenig 
Engagement stellt sich das erste 

Erfolgserlebnis schnell ein. Fin-
det dies in einem Wettkampf 
statt, bei dem nicht nur das Wet-
ter, sondern auch die organisa-
torischen Rahmenbedingungen 
stimmen, macht Minigolf beson-
ders viel Spaß. Nachfolgend 
haben wir einige Beispiele 
zusammengestellt, mit denen 
einige Vereine in jüngster Zeit 
Furore gemacht haben. Motto: 
Jeder ist selbst seines Glückes 
Schmied, doch man kann auch 
von anderen lernen. 
Michael Seiz 
Vizepräsident Breitensport  
Heiner Sprengkamp 
Team Öffentlichkeitsarbeit  

Au s  d e r  P r a x i s  f ü r  d i e  P r a x i s  
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XING ist eine Internetplattform, in der man   
geschäftlichen (aber auch privaten) Kontak-
te zu anderen Personen verwalten kann 
und die als soziales Netzwerk genutzt wird. 
Mitglieder der Bundesligamannschaft des 
Niendorfer MC 63 haben erfolgreich ge-
zeigt, dass die Verbindung von Minigolf und 
XING-Netzwerk ein schönes Event ergibt.  
 
XING-Turnier: An alles gedacht? 
 
O Einladung via XING an die Regional-
gruppe durch XING Event Manager 
O Einladung des Vereins an (möglichst die 
besten) Vereinsspieler, klare Absprachen in 
Bezug auf die zeitliche Verfügbarkeit für 
den Event und die „Bahnzuständigkeit“  
O Turnierprotokoll für jeden Teilnehmer 
O Computer (Bangolfarena/Excel), Akku 
aufgeladen 
O notwendige Absprachen mit dem XING-
Event Manager zum Essen (Grillfleisch, 
Getränke) und zur Kassierung der 
Teilnehmergebühren; ggf. per Mail bestätigt 
O Preise 
O Digitalkamera oder Fotohandy für Fotos 
zum Event  
O Im Nachgang: kleine Zeitung zum Turnier 
erstellen (Ergebnisliste!), z.B. mit Hilfe von 
Publisher, Zeitung auf der Website des 
Vereins bzw. im XING-Netzwerk einstellen 

O Einladung an die Presse bzw. eigener 
Bericht (mit Fotos) für Lokalzeitung, 
Anzeigenblatt, Website des Stadtteils 
erstellen 
O Bericht auf der Website des Vereins 
einstellen 
 
Vorschlag für den Ablauf 
 
1. Kurze Begrüßung  durch Verant-
wortliche des regionalen Netzwerks und 
des Minigolfvereins bzw. den Platzbe-sitzer 
2. Kurze Einweisung in die Minigolfregeln . 
3. Trainingsphase:  Einweisung von 
Gruppen, deren Größe und „Bahnzu-
ständigkeit“ abhängig ist von der Zahl der 
Teilnehmer und der anwesenden 
Vereinsspieler.  
Beispiel: 4er-Gruppe mit einem Vereins-
spieler, der für Bahn 1-4 zuständig ist. An 
Bahn 5 übernimmt der nächste Vereins-
spieler bis Bahn 8 etc. – Zeitbudget pro 
Bahn: 5 Minuten: Erklärung des 
Schlagtechnik und der Ballwahl. 
Zeitbudget für die Trainingsphase gesamt: 
1 ½ Stunden 
 
4. Pause mit Grillen: 1 Std. 
 
5. Eine Runde  mit (bis zu) 18 Startgruppen 
(Massenstart) 

 
6. Eingabe der 
Ergebnisse  in 
bangolfarena / Excel 
 
7. Auswertung und 
Siegerehrung  
Nacharbeit: Mitteilung auf 
der Website des Vereins, 
Fotos für einen XING-
Veranstaltungsbericht 
(Fotos!)  
 
Autoren: Oliver P. Christ 
und Florian Wietz 
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Beispiel für eine Einladungsmail zu 
einem XING-Event 
 
 XING-Gruppe trifft Minigolfprofis! – 
(Termin/Uhrzeit eintragen)  
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Um es sehr abwechslungsreich zu 
gestalten, haben wir uns folgendes 
überlegt: 
 
Bevor das Turnier beginnt, wird eine 
fachkundige Einweisung in die Technik des 
Minigolfens und des Spielmaterials 
stattfinden. 
 
Wir freuen uns dazu ganz besonders, dass 
wir mit ……………………………………….. 
als Trainer gewinnen konnten.  
Seine Erfolge sprechen dabei für sich: 
 
(Erfolge nennen; ggf. andere Spieler und 
deren Erfolge nennen) 
 
Außerdem werden einige Mitglieder des 
Vereins …………………………………… 
das Training begleiten. 
 
Das ist ein Event mit Assgarantie: Spüren 
Sie das Glücksgefühl beim Schlagen eines 
Asses und testen Sie, wie gut Sie mit dem 
Putter und Ball umgehen können. 
 
Das Team um ……………………………… 

kommt dabei mit verschiedenen Schlägern 
und - viel wichtiger beim Minigolf - mit 
vielen unterschiedlichen Bällen. Diese 
unterscheiden sich in Sprunghöhe, Härte 
und Gewicht. Ganz wichtig beim Minigolfen 
ist es, dass die Bälle auf die Bahn abge-
stimmt sind. Dieses Wissen und die richtige 
Technik wollen wir Ihnen vermitteln. Dabei 
geht es nicht bierernst zu, denn immer soll 
der Spaß durch die Erfolgserlebnisse im 
Vordergrund stehen. Eines ist sicher: Sie 
werden beim nächsten Minigolfausflug 
durch Ihr Können glänzen. 
 
Ablauf  
Sie erhalten zu Beginn der Veranstaltung 
die wichtigen Dinge der Schlagtechnik und 
des Ballmaterials erklärt und demonstriert. 
Anschließend bilden wir kleine Teams, die 
in Gruppen gegeneinander antreten. 
Zwischendurch haben Sie natürlich wie 
gewohnt genügend Zeit zum Netzwerken. 
 
Für die Besten unter Ihnen haben wir uns 
natürlich auch einige Preise ausgedacht - 
lassen Sie sich überraschen! 
 
Wir freuen uns auf unseren Minigolfevent, 
wünschen allen „Gut Schlag“ und 
verbleiben 
 
  
 mit freundlichen Grüßen 
 
(Unterschrift) 

Manchmal ist ein XING-Netzwerk ganz ohne „Begleitung“ auf den Minigolfplätzen unterwegs: 
„Nach der Hälfte der 18 Bahnen gönnten wir uns eine Kaffeepause,  nicht zuletzt auch um unsere 
Finger ein wenig aufzuwärmen.  Wir entdeckten im zweiten Teil die Sinnhaftigkeit der Aushöhlung 
am Ende des Schlägers,  mit dem man den Ball aus dem Loch aufnehmen kann, ohne sich bücken 
zu müssen.  Bei Wind und ein wenig Sonne konnten wir die insgesamt 18 Bahnen schlussendlich  
alle erfolgreich absolvieren.  
Im Anschluss erfolgte die Siegerehrung und der Wanderpokal  wechselte den Besitzer.  
Resümee: Das machen wir im Sommer noch einmal.“ 
Die Kontaktaufnahme lohnt sich aber sicher auch mit anderen Netzwerken: Jeder Verein, ob 
Fußballverein, Kolpingfamilie oder Heimatverein, ist ein Netzwerk.  



Der MGC Schriesheim führt seit einigen 
Jahren erfolgreich Stadtmeisterschaften 
durch.  
 
Terminplanung 
O Termin früh festlegen 
O Termin das ganze Jahr hindurch auf der 
Anlage visuell kommunizieren – evtl. 
Pächter begeistern und mit ins Boot 
nehmen: Pächter muss wissen, dass alle 
Aktionen des Vereins auch ihm zu Gute 
kommen (Neu- und Zusatzgeschäft). 
O Besucher während des ganzen Jahres 
ansprechen – höflich, freundlich, 
zurückhaltend aber positiv - Training und 
Trainingsbeteiligung anbieten!  
 
Ca. 6-8 Wochen vor dem Event: 
O Sponsoren informieren, einladen – 
Pressetext und Kurztext: 
Gemeindeblatt, lokale Wochenzeitungen, 
regionale Tageszeitungen, regionales Radio 
und TV informieren – lokale Websites nicht 
vergessen! Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und Mailadresse 
hinzufügen! 
O Handzettel im Umkreis des Platzes in die 
Briefkästen, Ankündigung auf der 
Homepage des Vereins bzw. Stadtteils  
O Auslegen der Zettel in den örtlichen 

Kindergärten, den Schulen, Kinderheimen 
und/oder Kontaktchance für Senioren 
(Betreiber vorher ansprechen). 
Zwei Wochen vorher: 
O Reminder (Erinnerungsmail – und/oder 
Text) schicken/faxen. 
 
Organisation intern: 
O Optimale Bälle für die jeweiligen Bahnen 
eruieren und in einer kleinen Box versehen 
mit der Bahnnummer platzieren.  
O Mitglieder aktivieren – zum Schreiben und 
zur Hilfe beim Turnier.  
O Grill – ja oder nein? Auf jeden Fall ist 
gemeinsames Essen und Trinken nach dem 
Event empfehlenswert… 
O Siegerehrung: Preise bereitstellen – evtl. 
schon vorher mit den Sponsoren 
absprechen und in den Pressetext einfügen. 
 
Spieltag: 
O Ansprechpartner für die Presse muss da 
sein, es sollten genug Betreuer für die 
Teams im Familien-, Jugend-, Damen- und 
Herrenmodus anwesend sein.  
O Modus: Zwei Runden reichen. Mehr ist zu 
viel. 
                            Autor: Jürgen Brückmann 

Minigolf-Stadtmeisterschaft 
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Jeder, die sich für die Stadtmeisterschaft in 
Menden  anmeldete, erhielt eine Saison-
karte 2011 für die Freizeitanlage Almter-
rassen am Oesberner Weg, kann also ein 
Jahr nach Herzenslust Minigolf spielen, 
ohne Eintritt zahlen zu müssen. Die drei 
Euro Gebühr pro Starter sind vor allem 
symbolischer Art. Bereits die Saisonkarte 
2011 ist ein Vielfaches wert. Alle Teilneh-
mergelder werden von Almterrassen-
inhaber Daniel Ohrmann verdoppelt und 
der WP-Benefizaktion für Mendener in Not 
zur Verfügung gestellt. Interessenten 
konnten sich online anmelden.  
 
Die ersten 10 der Stadtmeisterschaft in 
Offenburg aus jeder Teilnehmergruppe 
erhielten Sachpreise, die jeweiligen Sieger 
zusätzlich einen Pokal. Außerdem wurde 
dieses Jahr erstmals ein Preis für das beste 
Ass  vergeben: ein Wochenendgutschein 
für ein e-Bike. 
Das Startgeld betrug 5 Euro für drei Spiel-
runden, jede weitere Runde kostet 2 Euro.  
Das Turnier wurde von der Stadt Offenburg 
veranstaltet. 
 
Am 27. und 28. August 2011 fanden auf der 
Minigolfanlage des MSK Neheim-Hüsten 
die Stadtmeisterschaft im Minigolf 
statt. Teilnehmen durften nur Spieler, die 
nicht einem Minigolfverein 
angehören. Unter Anleitung 
und mit „Profi“-Schläger und -
Bällen der Ver-einsspieler des 
MSK wurden interessante 
Wettkämpfe geboten und tolle 
Ergebnisse gespielt. Schon am 
Samstag waren trotz Regen 
zahlreiche Spieler in das 
Turnier gestar-tet. Am Sonntag 
wurden dann, bei 
Sonnenschein, noch zahlreiche 
Runden gespielt. Auf der Minigolfanlage 

spielte Michael Talarczyk das beste 
Turnierergebnis mit 35 Schlägen und 
gewann damit die Herren-konkurrenz. Bei 
den Damen gewann Jenny Rosenbaum mit 
38 Schlägen. Stefan Daute benötigte 41 
Schläge und gewann damit bei den 
Junioren, Heidi Becker siegte mit 53 
Schlägen die Juniorinnen-Konkurrenz. 
Christian Rothermund (44 Schläge) wurde 
erster bei den Schülern, bei den Schülerin-
nen gewann Melissa Krane mit 49 Schlä-
gen. Auf der Miniaturgolfanlage spielte 
Jenny Rosenbaum mit 31 Schlägen das 
beste Ergebnis und wurde damit Stadtmeis-
terin bei den Damen. Die Herrenkonkurrenz 
gewann Dirk Schmidt mit 34 Schlägen. 
Bester Junior war Stefan Daute mit 37 
Schlägen. Michaela Krane wurde beste 
Schülerin mit 50 Schlägen. Bei den Schül-
ern gewann Christian Rothermund mit 42 
Schlägen. Im Anschluss an die Siegereh-
rung wurden noch einige Sachpreise ver-
lost. Als Hauptpreis gab es einen Turnier-
Minigolfschläger und eine Jahreskarte für 
die Minigolfanlage zu gewinnen. Über den 
Schläger freute sich John Luke Kettler, ein 
Jahr lang kostenlos Minigolfspielen darf Iris 
Becker.  
Zusammengestellt nach Presseberichten 
und www.minigolf-neheim.de 
 

Die Sieger der Stadtmeisterschaft in Neheim-Hüsten 



Der BGSV Bad Homburg hat durch die 
Veranstaltung von Jedermannturniere in 
den letzten Jahren seine Mitgliederzahl 
steigern können. Folgende Maßnahmen 
wurden beschlossen und umgesetzt: 
 
1. Einheitliche durchgängige Werbung 
für das Turnier  
O Ca. 6 Wochen Werbebanner am Platz 
aufhängen 
O Werbebanner auf Werbe-Flyern/Plakaten 
und auf Siegerurkunden nutzen 

 
 
2. Attraktive Preis, mit dem Ziel die 
Teilnehmer auch nach dem Turnier auf 
der Anlage zu haben 
O 1. Preis Herren-/Damen-
/Jugendkonkurrenz: kostenlose, passive 
Mitgliedschaft (Dauerfreikarte) für ein 
Jahr  
O Information über und Zugang zu alle 
internen Maßnahmen 
(Vereinsmeisterschaft, Vereinspokal, 
Vereinsrangliste, Nikolausturnier etc.) des 
Vereins  
O Zweit- und Drittplazierten: 10, 6 und 4 
Freikarten  vergeben, deren Gültigkeit 
zeitlich auf ein Jahr begrenzt ist.  
-> Teilnehmer die wiederkommen, werden 
vom Pächter begrüßt, mit gerade 
anwesenden Spielern in Kontakt gebracht 
um Gespräche über Minigolf und unseren 
Verein zu führen. 
O Alle Sieger erhalten einen Minigolfball 
(aus dem Ballkoffer eines ausgeschiedenen 
Mitglieds, den der Verein gekauft hat) 

3. Turnierform, die für die Teilnehmer 
ansprechend ist  
O Teilnahmegebühr 2,50 €. Startzeit ist 
10:00 Uhr. Prämiert wird in den Kategorien 
Damen, Herren, Jugend (bis 19 Jahre) und 
Schüler (bis 15 Jahre). Gespielt werden 2 
Runden in Dreiergruppen.  
O 1.  Runde: Gruppen nach Wünschen der 
Teilnehmer zusammengestellt (Listen für die 
Anmeldung beim Pächter) 
O Massenstart: An jeder Bahn steht ein 
Vereinsmitglied, das die Ergebnisse notiert, 
aber nach Anfrage auch Tipps für die 
jeweilige Bahn gibt.  
O Spieler, die einen eigenen Schläger 
besitzen, dürfen diesen benutzen. Eigene 
Bälle sind jedoch untersagt.  
O An den Bahnen liegt ein Körbchen mit 4 
Anlagenbällen und einem “Profiball”,  
Die Teilnehmer können frei entscheiden, 
welchen Ball sie nehmen möchten.  
O Zwischenergebnis nach der ersten Runde 
wird an Ergebnistafel ausgehängt.  
O Teilnehmergruppen werden nach 
Kategorie und Ergebnissen der ersten 
Runde und nach Kategorie getrennt neu 
gemischt.  
-------------------- 
Showwettkampf zwischen Ende der 
zweiten Runde und Siegerehrung:  
Die besten Spieler des Vereins zeigen 
Schlagvarianten an 4-6 Bahnen mit 
Moderation. 
--------------------- 

Minigolf-Jedermannturnier 
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Minigolf-Jedermannturnier 

4. Siegerehrung  
O Persönliche Urkunden  mit 
Namen, erzielter Platzierung und 
Schlagzahl des Teilnehmers 
werden gedruckt und laminiert. 
O Freikarten  mit Vereinslogo, 
Kontaktdaten, Gültigkeitszeitraum 
O Alle Teilnehmer werden zum 
wiederholten Besuch des 
Minigolfplatzes aufgefordert und 
die Vorteile eines Vereinsbeitritts 
geschildert. 
 
Voraussetzungen  
-  hohes Engagement des 
Pächters: Werbung für das 
Turnier  
-  hohes Engagement der 
Vereinsmitglieder: Alle 18 Bahnen 
werden mit einem Vereinsmitglied 
besetzt (Ergebnisdienst, Tipps) 
-  Turnierleitung vor dem 
Turnierbeginn (Bildung der 
Spielgruppen, Kassieren der 
Teilnehmergebühr, Erklärung des 
Modus), zwischen den Runden 
(Stürzen der Turniergruppen) und 
zum Ende (Erstellung der 
Urkunden und der Ergebnislisten) 
mit drei aufeinander 
eingespielten Personen  
-  PC-Unterstützung mit 
zugeschnittenem, vorbereiteten 
Excel Worksheet  
 
Mehr zum Thema: 
http://www.minigolf-
hessen.de/html/ 
breitensport.html   
 
BGSV Bad Homburg 
 
  



Die Magdeburger Minigolffreunde haben 
durch die Veranstaltung von Grundschul-
meisterschaften (zweimal im Jahr, April und 
September) in den letzten Jahren die 
Resonanz für den Minigolfsport in der 
Öffentlichkeit erhöht und den Kontakt zu 
Schulen verbessert, der auch der Pächterin 
der Anlage zugute kommt  
(->Minigolfturniere bei Wandertagen, 
Kindergeburtstage). Die Veranstaltung ist in 
Magdeburg ein „Zweimalereignis“, denn sie 
findet seit 2009 im April und im September 
statt. 
 
1. Werbung für das Turnier  
O Einladung: in der Zeitung zum 
Vorgängerturnier, Pressemitteilung, Mail an 
die Schulen, Aufsteller am Platz und 
Werbung im Schaukasten am Platz 
 
 
 

  
 

O Nachfassen per Telefonat mit 
Sekretariat/Schulleitung 
O Mindestens eine Stunde vor dem Turnier 
sollten die Vereinsspieler vor Ort sein, damit 
die organisatorischen Details geklärt und 
frühzeitig eintreffende Schülergruppen zum 
Training begleitet werden können. 
 

 
 
 2. Attraktive Preise für JEDES Kind 
O Mit Hilfe eines Sponsors konnten bisher 
immer Urkunde, Medaille und Kuscheltier 
für jedes Kind finanziert werden, dazu 
kommen Pokale für die drei besten 
Einzelspieler und Mannschaften, dazu ein 
Wanderpokal (der sicherstellt, dass diese 
Mannschaft beim nächsten Turnier den Titel 
verteidigen will) und ggf. auch Geldpreise.  
 
3. Turnierform, die der Zielgruppe 
angemessen ist 
O Kein Startgeld, Spiel mit den drei 
Standardbällen der Anlage 
O Es werden nur 12 der 18 Bahnen gespielt 
(Magdeburg: Labyrinth hochgeklappt, 
Sandkasten, Pyramiden, gerade Bahn ohne 
Hindernis, Brücke, Einfachhügel, Salto, 
Käse, V, Winkel, Radkappen, Blitz) = viele 
Erfolgs-, wenig Frusterlebnisse. 
O Massenstart, begleitet von 
Vereinsmitgliedern, die Tipps geben  

Minigolf-Grundschulmeisterschaft 
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O Notation der Ergebnisse auf einer 
Ergebnistafel; daneben kann man eine  
Geschichte des Minigolfsports platzieren. 

 

 
-------------------- 
O Teil des Turniers kann ein Benefizwett-
kampf sein. Die Stadtsparkasse honorierte 
in diesem Jahr bei einem entsprechenden 
Turnier von Politiker- und Sparkassen-
Team die Differenz zwischen „Otto“ und 
Schlagzahl mit drei Euro pro Schlag. 
 
4. Siegerehrung .  
O Urkunde, Medaille, Kuscheltier für jedes 
Kind; Pokale für die besten drei Einzel-
spieler und Mannschaften, Geldpreise für 
die besten drei Mannschaften. 
Zur Überbrückung der Zeit bis zur Sieger-
ehrung können Vereinsspieler Schlagtech-
niken und unterschiedliche Bälle an den 
einzelnen Bahnen zeigen und die Schüler 
zum Spielen mit ihrer Profiausrüstung 
animieren. 
 

 
Durchführung der Siegerehrung mit 
Beteiligung des Sponsors 
 
  
 5. Nacharbeit 
Jede teilnehmende Schule/jeder 
teilnehmende Schulhort erhält in der 
Woche nach dem Turnier eine Zeitung mit 
Ergebnissen und Fotos zum Event, in der 
bereits der Termin der nächsten 
Meisterschaft kommuniziert wird. 
 
 Voraussetzungen  
-  hohes Engagement des Pächters: 
Werbung für das Turnier  
-  hohes Engagement der 
Vereinsmitglieder: Alle Spielgruppen 
werden von einem Vereinsmitglied begleitet 
(Protokollierung, Tipps) 
-  gute Turnierleitung: Zusammenstellung 
der Spielgruppen, Vorbereitung der 
Protokolle und Ergebnisdienst, Erstellung 
der Urkunden und der Ergebnislisten 
-  PC-Unterstützung (Excel zur Auswertung 
des Turniers, Publisher zur Herstellung der 
Zeitung und des Ankündigungsplakats, das 
ausgeplottet wird) 
 
Autoren: Sabine Burkert, Susan Kottemer 
und Heiner Sprengkamp 
 
  
  
  



Deutscher Minigolfsport Verband  
Vizepräsident Breitensport  
Michael Seiz  
Waiblinger Str. 55  
71364 Winnenden 
Tel. 07195/179069,  
Mobil: 0172/7119328 
Email: vizepraesident-
breitensport@minigolfsport.de  

K o n t a k t  

Für die, die es genauer wissen 
wollen: Handreichung 
„Miniaturgolf spielen“ von Willi 
Hettrich u.a. (auch ein Preis!) 

Die Sieger beim Familienturnier in Mannheim 

Gewusst wie … -  Ein Ass von 
Gerrit Britz, Deutscher Vizemeister 

Ein Stadtrat trifft ... 

Kleine Einführung in den 
Minigolfsport: Minigolf-Fibel 


